
FACHSERIE A 

STATISTISCHES 

B U N D E S A M T 

WIESBADEN 

BEVÖLKERUNG 
UND KULTUR 

Reihe 10 

Bildungswesen 

IV. Pädagogische Hochschulen und 

entsprechende Einrichtungen 

Wintersemester 1964/65 

Vorbericht 





Inhalt 

Seite 

Vorbemerkung « • • » 

i» Pädagogische Hochschulen and entsprechende Einrich¬ 
tungen im Wintersemester 1964/6 5 

1 . Ge samt übersieht ..... 6 

2 Hit Erfolg abgelegte 1. Lehrerprüfungen im Winter¬ 
semester 1963/64 'und Somnorsemester 1964 . 8 

in. Lehrerbildende Einrichtungen 

1. Art der Einricntungen und Teilnehmer . ^ 0 

2 » Le hr er 10 

Die letzte Lar Stellung der Hethoden dieser Statistik ist in 
Paehserio A, Leihe 10/lV. Pädagogische Hochschulen und lehrer- 
bildende Anstalten 1960/61 enthalten. 

Gebietsstand: Bundesgebiet einschl Berlin (Y/est) 

Erschienen im Oktober 1965 

Hochdruck - auch auszugsweise - nur mit Quellenangabe 
gestattet. 

Preis : DM -,50 

Ergebnisse der Länder werden in den "Statistischen Berichten" 
der Statistischen Landesämter mit der Kennziffer B I 4 ver¬ 

öffentlicht . 

- 3 - 



Vorbemerkung 

Der vorliegende Bericht enthält Teilergebnisse über die Erhe¬ 

bung der Pädagogischen Hochschulen und entsprechenden Einrich¬ 

tungen, sowie der lehrerbildenden Einrichtungen im Winterse¬ 

mester 1964/65 (Stand November 1964). 

In Teil I wird über die Pädagogischen Hochschulen und entsprech 

den Einrichtungen, die den Lehrernachwuchs für Volks-, Sonder¬ 

und Mittelschulen (Sealschulen) und berufsbildende Schulen (ohn 

Handelslehrer) auf Hochschulebene ausbilden, berichtet. 

Die mitgeteilten Ergebnisse sind den sog. Anstaltsbogen ent¬ 

nommen, die von den Leitern der Pädagogischen Hochschulen und 

entsprechenden Einrichtungen auszufüllen waren. Die Ergebnisse 

aus der Individualbefragung der Studierenden, die ebenfalls 

jährlich im Wintersemester erfolgt, werden in einem besonderen 

ausführlichen Bericht veröffentlicht. 

Die Einbeziehung der an Universitäten und Technischen Hochschul 

vollimmatrikulierten Studierenden des Volksschullehramts und de 

berufsbildenden Lehrämter in der vorliegenden Statistik führt 

zu einer Doppelzählung von insgesamt 13 579, darunter 7 952 wei 
liehen Studierenden. Dieses Vorgehen ist aus der Notwendigkeit 

heraus gerechtfertigt, den gesamten Lehrernachwuchs für diese 

Schularten einheitlich in einer Statistik darzustellen. 



Die folgende Übersicht zeigt die Entwicklung des Lehrerstudiums 

im Verlauf der letzten vier Jahre. 

Studierende und abgelegte Lehramtsprüfungen 

von 1961 bis 1954 

Studioronde Abgelegte Lehramtsprüfungen 
Lehramt 

Lehramt an Volks-, Sonder-, 
Mittel-(Real-)schulen Insgesamt 

darunter weiblich Anzahl 

% 

im Wintersemester 
1251/62 1962/63 1953/64 1964/65 1961 

im Jahre 
1962 

IL. 
1953 1964 

35 802 

22 521 

62,9 

39 122 

24 717 

63,2 

40 863 

26 401 

64,6 

43 S43 

28 393 

64,6 

9 495 

6154 

64,8 

11 058 

7 222 

65,3 

13 869 

8 667 

62,5 

13 1C0 

8 328 

63,6 

Lehramt an berufsbildenden 
Schulen 3) insgesamt 

darunter weiblich Anzahl 

t 

3 282 

967 

29,5 

2 493 

955 

38,3 

3120 

1 074 

34,4 

2 705 

920 

34,0 

768 

366 

47,7 

582 

339 

49,7 

645 7513) 

236a) 350a) 

36,6 46,6 

1) Einschi, technischer Lehrämter. - 2) Jeweils Sommersemester und vorhergehendes Wintersemester. - 3) Ohne Handelslehramt, 
a) Wegen Umstellung bzw. Erweiterung des Studiums wurden in Schleswig-Holstein weniger Prüfungen abgelegt. 

Der Teil II enthält Angaben über Institutionen ohne Hochschul¬ 

charakter, die als lehrerbildende Einrichtungen bezeichnet 

werden. Zu'ihnen gehören u.a. die Hauswirtschaftlichen Seminare, 

die Lehrgänge zur Ausbildung von Lehrerinnen für Handarbeit und 

Hauswirtschaft. 
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I. Pädagogische Hochschulen 
Winterse 

1. Gesamt 

Lfd. 
Nr. 

Land 

Art dsr Einrichtung 

Zahl der 

Pädag. 

Hoch¬ 

schulen 

und 

Einrich¬ 

tungen_ 

Studie 

ins¬ 

gesamt 

und 

weiblich 
Ausländer 

zusammen weiblich 

für das 

Lehramt an 

Volksschulen 

zusammen weiblich 

6 

7 
8 

9 
10 

11 
12 

13 
14 

15 

17 
13 

19 
20 
21 

22 

23 
24 

25 
26 

27 
23 

29 

30 

31 
32 

33 

Schl es wir-Bo Ist ein insgesamt 

Pädagogische Hochschulen 

Hc-Llpaäuqcgischer Lehrgang 

Hamry_rq 

J;ij.versiiät, Padag. Institut 

Siocers^c’»'.:;*1 "0 
Pädagogisch.: Hochschulen 

Bremen 

Pädagogische Hochschulen 

Nordneifi-fast falsn insgesamt 

Pbdagng.schc Hochschulen 

Universität Köln. Pädag. Institut 

Technische hociischule Aachen^ Institut 

für Lrziohungswissensnhaften 

Hessen insgesamt 

Hochschule" für Erziehung an den 

Üniversitcvan Frankfurt u, Gießen 

Cerufspä dauogisches Institut 

lechniscna Hochschule Darmstadt 

Institut für Sonderschulpädagogik 

a.d. Universität Marburg 

Fhecuj -;,d-B fcl z 

16 ‘ Pä'v'ic.’i.ss!" Hochschulen 

Biadcn-''ürtJ:~psra insgesamt 

Pädsqcg1sch;; Hochschulen 

Borufspälagogirche Hochschule 

8orufrpidac;ogischer Lehrgang (privat) 

Insti vut ?u- Ausbildung von Scnder- 

scnuji-rhrsrn 

Ltsailicbca So.är.ar zur Ausbildung von 

Hilfsschullen:'&rn 

Bayern insgesamt 

Pädagogische Hochschulen an den drei 
Univarsi>dien 

Private Pädagogische Hochsch.Eichstätt 

Siaaisinstitut für die Ausbildung der 

Luhrtsr an i'.iItelschulen 

Sidäii > L rufspödcgcgischcs Institut 

Sta.atsiiii.ti tut für den landwirtschaft¬ 
lichen Ein icrricht 

Staa'uirc’iuJt-- für Ausbildung der 

Lehrer (,n ternbehindertenschulen 

Sanrlano inccr-stmf 

Padscocisena Hochschulcn 

Institut i. Berufs Fachkunde a.d, 

Universität ces Saarlandes 

Perl in (k'vst) 

Pädagogische Hochschule 

1) Eine 
Eundesoebiet 

10 

17 

15 

1 

1 

5 

2 
i 

1 

12 
8 
1 
1 

13 

7 
1 

1 
1 

72 

1 457 

1 439 

- 18 

2 431 

■1 233 

678 

11 819 

11 008 

420 

391 

4 894 

4 363 

307 
134 

90 

2 038 

6 087 

5 675 

251 
28 

77 

56 

6 562 

5 617 

326 

38 

388 

140 

53 

1 013 

133 

2 43od) 

1 013 

1 004 

9 

1 729 

4 714 

483 

7 842 

7 555 

258 

29 

2 906 

2 763 

95 

13 

35 

1 188 

3 562 

3 336 

158 

28 

22 

18 

3 569 

3 101 

175 

13 

155 

102 

23 

556 

532 

24 

1 751 d) 

14 

14 

16 

1 

27 

25 

2 

15 

10 
4 

14 

13 

20 

20 

13 

13 

12 

12 

46 6 48 

1 439 

1 439 

2 1633) 

6 652 

6 ?8b) 

11 008 

11 008 

4 363b) 

4 363°) 

2 038 

5 675 

5 675 

5 943 

5 617 
326 

880 

880 

2 223 

1 004 

1 004 

657a) 

4 431 

483b) 

7 555 

7 555 

2 763b) 

2 763c) 

1 188 

3 336 

3 336 

3 276 

3 101 

175 

532 

532 

1 678 

29 313 129 64 43 062 27 903 
_ ocr Padsoogiscnen Hochschulen für Gewerbelehrer in Hannover und für landwirtschaftliche Lehrer in Wilhelmshaven, 

a) Eins.-.;,!, der Studierenden für dis Lehrämter an Nittel- und Sonderschulen. - b) Lehramt an Grund-, Haupt- und Mittelschulen. 
Abcchiudprr ur.g nicht in barlin ablegen. - e) Ohne die Universitäten Frankfurt, GieBen,Köln,Marburg und die Techn.Hochschulen 



und entsprechende Einrichtungen 
mester 1964/65 
Übersicht _ _ 

rende 
zwar 

für das Lehramt an 
Mittelschulen 
(Realschulen) 

zusammen weiblich 

für das 
Lehramt an 

Sonderschulen 

zusammen weiblich 

für Lehrämter an 
berufsbildenden 

Schulen 

zusammen weiblich 

Hauptamtliche und hauptberuf- 
liche Lehrpersonen_ 

ins¬ 
gesamt 

und zwar 

weib¬ 
lich 

mit abge¬ 
schlosse¬ 
ner Hoch- 

schulbildunq 

Nebenamtliche und 
nebenberufliche 
Lehrpersonen 

insgesamt weiblich 

Lfd. 

Nr. 

160 

» 

287 

287 

38 

38 

118 

« 

209 

209 

13 

18 

18 

57 

90 

90 

133 

77 

56 

53 

53 

45 

24 

35 

35 

40 

22 

18 

23 

23 

268 

364 

524 

133 

391 

441 

307 
134 

279 

251 
28 

528 

19 

388 

140 

133 
m 

133 

168 

72 

141 

78 
m 

49 

29 

108 

95 
13 

186 

158 
28 

257 

155 

102 

m 

24 

24 

54 

68 
66 

2 

65 

314 

39 

462 
462 

276 

253 
16 

126 

359 
335 

12 
3 

5 

4 

189 

153 
6 

12 
6 

35 
35 

116 

17 

57 

8 

106 
106 

50 

46 

26 

75 
66 

5 
3 

1 

31 

23 
1 

2 

5 

58 
57 

1 

62 

288 

29 

364 
364 

147 

131 
12 

103 

278 
264 

8 
1 

3 

2 

150 

123 
5 

9 
4 

29 

33 
33 

74 

89 
74 
15 

372 

157 

14 

295 
295 

191 

119 
38 

34 

102 

206 
87 
89 
11 

9 

10 

306 

170 
36 

20 
42 

30 

8 

35 
35 

124 

20 
17 

3 

64 

25 

68 
68 

31 

26 

28 

31 
17 

4 
4 

5 

60 

37 
5 

2 
7 

10 
10 

27 

7 
8 
9 

10 

11 

12 
13 
14 

15 

16 

17 
18 

19 
20 

21 

22 

23 

24 
25 

26 
27 

28 

29 

30 
31 

32 

Jl 
34 435 

c) Ein 
Äser Oii 

340 396 150 2 705 920 2 Q49e) 415«) 1 586e) 1 891e) 368«) 

;chl„ Lehramt an Hittal—(Realschulen , - d) Darunter 132 (weibl. 119) Gasistudenten, das sind Studierende, die ihre 
UflG büTHiS LciO m *1 m 



I. Pädagogische Hochschulen 

2. Mit Erfolg abgelegte erste Lehramtsprüfungen im 

Lfd. 

Nr, 

HS 

SS 

Land 

Wintersemester 

Sommersemester 

Be¬ 

zeichnung 

der 

Prüfung 

Bestandene 

Lehrämter an Volks-, Sonder- und 

Mittelschulen 

zusammen weiblich 

darunter 

technisches 

Lehramt 1) 

Lehr 

zusammen 

zusammen weiblich 

9 

10 

11 
12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

21 
22 

23 

24 

25 

26 
27 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen 

Bremen 

liordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

19 Saarland 

20 

Berlin (West) 

WS 1963/64 

SS 1964 

WS 1963/64 

SS 1964 

WS 1963/64 

SS 1964 

WS 1963/64 

SS 1964 

WS 1963/64 

SS 1964 

WS 1963/64 

SS 1964 

'WS 1963/64 

SS 1964 

WS 1963/64 

SS 1964 

WS 1963/64 

SS 1964 

i;3 1963/64 

3S 1964 

WS 1963/64 

SS 1964 

Bundesgebiet WS 1963/64 

SS 1964 

Insgesamt 

! darunter an pri riva- 

ten Anstalten 

WS 1963/64 

SS 1964 

2) 

3) 

4) 

5) 

Erste Prüfung f.d, 

Lehramt a.Volkssch, 

2) 

6) 

7) 

8) 

Erste Prüfung f,d. 

Lehramt a.Volkssch, 

9) 

41 

7 

246 

188 

1 542 

573 

164 

5 

2 695 

766 

312 

684 

28 

643 

2 033 

563 

334 

1 942 

59 

21 

92 

162 

20 
2 

176 

143 

1 035 

370 

113 

5 

1 891 

427 

190 

419 

14 

408 

1 288 

310 

152 
1 132 

29 

7 

75 

122 

7 546ej 

5 554ej 

13 1008) 

11 
89 

4 983e 

3 345e] 

328 

6 
31 

e) 

58 

4 

48 

152 

33 

291 

210 
376 

586 

23 

29 

62 
3 

40 

43 

138 
137 

27 

211 

18 

20 

308 
443 

751 

7 

3 

43 

1 

15 

19 

104 
6 

27 

110 

204 

146 

350 

8 

1) Lehramt für Hauswirtschaft, Handarbeit und Turnen,- 2) Erste Lehrerprüfung für das Lehramt an Volksschulen und Sonderschulen 

hörigen-, Sprachkrankenschulen, Blinden- und Sehschwachenschulen und an Hilfsschulen.» 4) Erste Prüfung für das Lehramt an 

Prüfung für das Lehramt an Grund-, Haupt- und Mittelschulen.- 6) Erste Prüfung für das Lehramt an Volksschulen, Lehramt für 

Hilfs-, Gehörlosen-, Schwerhörigen- und Sprachheilschulen bzw. Blinden- und Sehbehindertenschulen, Lehramt für Hauswirtschaft, 

Hittalschulen, Prüfung für das Lehramt in Hauswirtschaft, Handarbeit und Turnen und für Werklehrer, - 9) Erste Prüfung für das 

a) Prüfung für das Lehramt an Berufsschulen, - b) Lehramt an kaufmännischen Schulen. - c) Höheres Lehramt an Gewerbeschulen, - 

zuführen, daB in Schleswig-Holstein wegen .Erweiterung der Studiendauer nur einige Prüfungen stattgefunden haben. 
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und entsprechende Einrichtungen 

Wintersemester 1963/64 und im Sommersemester 1964 

(Sprachheilpädagogik).- 3) Erste Lehrerprüfung für Volks- und Mittelschüler., Prüfung für das Lehramt an Gehörlosen-, Schwer- 

Volks- und Mittelschulen, Prüfung für das Lehramt Hauswirtschaft u. Sport, Prüfung für das Sonderschullehreramt.» 5) Erste 

Hauswirtschaft, Nadelarbeit, Leibesübungen,- 7) Erste Prüfung für das Lehramt an Volksschulen, Prüfung für das Lehramt an 
Handarbeit und Turnen. - 8) Erste Prüfung für das Volksschullehramt, fachliche und pädagogische Prüfung für das Lehramt an 
Lehrest an allgemeinbildenden Schulen, 

d) Lehramt für Sportlehrer in freien Berufen, - e) Die geringere Zahl von Prüfungen gegenüber dem Vorjahr ist darauf zurück- 



II. Lehrerbildende Einrichtungen 

Wintersemester 1964/6 9 
* ■. 

1. Art der Einrichtungen und Teilnehmer ) 

*) Die bestandenen Prüfungen sind in Teil I, Tabelle 2 (Seiten 8u,9) "darunter technisches Lehramt" und "sonstige Lehrämter" 

angegeben. 

a) Sportlehramt im Freien 8eruf, 

2. Lehrer 

Land 

Art der Einrichtung 

Hauptamtliche und hauptberuf¬ 

liche Lehrer 

insgesamt weiblich msq 

Hessen 

Heben amtliche 
Lehrer 

es amt weiblich 

Nebenberufliche 

Lehrer 

insgesamt weiblich 

Pädagogische Fachinstitute 109 32 18 8 48 18 

Baden-1,'.'ürttcmberq 

Seminare für Hauswirtschaft, Handarbeit 

und Turnen 76 70 36 11 15 3 

Bayern insgesamt 

Staatsinstitut für Fachlehrer 

an Volksschulen 

Staatsinstitute für Handarbeit und 

Hauswirtschaft 

33 19 45 14 22 12 

4 

9 9 

9 2 
I i 

21 6 

9 6 

4 3 

Lehrgang für Handarbeit und Hauswirt¬ 
schaft 

Städtisches Kerklehrerseminar 

Sportakademie _ 

Insgesamt 

3 

1 

J6 

251 

3 

1 

JL 
140 

6 

6 

3 

4 

2 5 3 

47 

4 

107 45 


